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Anträge 
 
Fachgebiet 32 
Aktenzeichen: 01.07.03 

 

Vorlage Nr.: AN/0322/2018/1 
 

 

Vorlage für die Sitzung    

Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, 
Planung und Verkehr 

Entscheidung 27.11.2018 öffentlich 

 

Beratungsgegenstand: Antrag der UWG-Fraktion vom 14.02.2018 betreffend Entschärfung der 
Engstelle auf der L113 im Ortskern Neukirchen 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen: 
 
 

Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
Mittel für den Poller sind vorhanden 
 
 

 
 
1. Beschlussvorschlag: 
An der Einmündung Bröckweg wird ein Poller errichtet. 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
Mit Antrag vom 14.2.2018 beantragt die UWG Fraktion die Entschärfung der Engstelle der L 113 in der 
Ortsdurchfahrt Neukirchen im Bereich der Kirche/Abzweig Hüttenstraße. 
 
Die Situation an dieser Stelle wurde nach dem Ausbau der Ortsdurchfahrt bereits in mehreren 
Verkehrsterminen (2003,2004 und 2011) überprüft und angepasst. Seit dem ist dort – anders als vorher 
– das Unfallgeschehen unauffällig. 
 
In der Ortsdurchfahrt sind 30 km/h angeordnet.  
 
Ergebnis aus dem Ortstermin: 
 
Haltelinien sind an dieser Stelle – anders als am Ortseingang – wegen des Fahrbahnverlaufs  und der 
Einmündung des Bröckweges  nicht möglich. Zudem weist der Straßeneigentümer darauf hin, dass 
auch die dort vorhandenen Haltelinien nach den heutigen Richtlinien nicht mehr markiert werden 
dürften.  
 
Die Anordnung von  Schrittgeschwindigkeit wird ebenso wie eine Hinweisbeschilderung strikt abgelehnt 
bzw. für nicht notwendig erachtet. Bei Einhaltung der zulässigen Geschwindigkeit ist die Stelle ohne 
Gefährdung passierbar. Zudem ist dafür auch keine Akzeptanz bei den Verkehrsteilnehmern erzielbar. 
 
Der Gehweg verfügt außer an den Einmündungen über ein Hochbord, Zum Schutz der Fußgänger ist es 
allerdings möglich, an der 2. Einmündung des Bröckweges aus Richtung Süden kommend – ähnlich wie 
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bereits an der 1. Einmündung -  einen Poller zu errichten um zu vermeiden, das Fahrzeuge die 
Absenkung an der Einmündung zum Befahren des Gehweges nutzen. Auch das angesprochen 
ramponierte Vordach des Anwohners dürfte dann besser geschützt sein. 
 

 
Rheinbach, den 8.11.2018 

 
       
Gez.          gez. 
Stefan Raetz         Kurt Strang 
Bürgermeister         Fachgebietsleiter 
 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der UWG-Fraktion vom 14.02.2018 betreffend Entschärfung der Engstelle der L113 im Ortskern 
Neukirchen 
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